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Ali s Lehren Ueber Bedeckung und Cntblößuiici des

Hauptes Armensacbe Nächste Mittwoch keine Ve amm
lung deS Allmosen Cvlleg Milde Be träae Verandee
runa im Miulstcriiiiii des Innern im Königreich Westfalen
Departements nnd DiftrictSrath Zilruckweisuna auf daZ
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Wer gut ist dem folgt Gutes
Zm Lel en und im Tod

I

Ali s Lehren
en Himmel richtet sich dein Auge

Den Sternen fliegt dein Blick voll Sehnsucht zu
Als ob dort oben sey was du erwartest
Als ob dort oben blühe was du suchst
O durstend Herz wo rauscht dein Labequell
Nicht unter Sternen nicht in Himmelsraumen
Nicht auf der Sonne glanzerfülltem Kreis
Dein Himmel ruht m deiner eignen Vrust

X Jahrg z Das
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Das Innre ist was dich zu Gott erhebt
Und zur Gemeinschaft reiner Geister führt
Zm Herzen nur reift deine Seligkeit
Und diese Welt die sich um dich bewegt

Sie tragt die Farbe deines innern Sinns
Ein liebendes Gemüth sieht um sich lauter Liebe
Ein frommer Sinn ist zum Verzeih bereit
Ein unzufriednes Herz trägt seinen Mißlaut über
Wer mit sich selbst zerfiel zerfallt auch mit der Welt

Dein Schifflein schwebt dahin sich fröhlich auf
die Welle

Die dich und deine Hoffnung trägt
Muth sey dein Steuermann Gluck wird die Segel

schwellen

Und Borsicht wird dein Kompaß seyn
Und was die Stunden Schönes bringen
Was Liebe dir das Leben beut
Umklammr es fest und lieg im langen Kusse
Ein unbesorgtes Kind der Freud im Mutlerarm
Und wenn die Wellen wild erbrausen
Wenn sich kein Hafen rettend zeigt
Und nun im Sturm der deinen Nachen schleudert
Dein letzter schwacher Anker bricht
Worauf willst du in deiner Noth vertraun

Ans Gott allein Und ach wo ist dein Gott
In deiner Vrust o du beglückte Seele
Er ist in dir du bist ihm ewig nah

tN
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Ueber Bedeckung und Entblößung des Hauptes

Aie Begriffe von Ehrfurcht Achtung und Höflich
kettsdezeugungen sind sehr mannigfaltig und verschie
den und nicht selten einander geradezu widersprechend

Auffallende Beweise hiervon gibt die Bedeckung und

Entblößung des Kopfes
Bey dem Gebet und andern gotteSdienstlichen

Handlungen bedeckt der Jude sein Haupt und sieht
es ungern wenn ein anderer Rcligionsverwandte den
Hut in der Hand oder unter dem Arme hält Vcy
den Christen ist es gerade umgekehrt Da ist das
Abnehmen des Hutes als ein Merkmal der Andacht und
Ehrfurcht zur gesetzlichen Gewohnheit geworden wie
wohl sie wissen das ewige höchste Wesen könne so
wenig durch die Entblößung als durch die Bedeckung

des Hauptes verehrt oder beleidigt werden Wer
weiß aber nicht was für Unheil öfters daraus ent
standen wenn jemand in der Kirche oder vor einer
vorbey getragenen Monstranz den Hut nicht sogleich

abzog Als Kaiser Karl V im Jahr 1547
hier in Halle einzog und es so eben nach langer Zeit
wieder einmal regnete nahm er ehrfurchtsvoll sein
Käppchen ab dankte Gott und blieb lange Zeit unbe
deckt Eine ähnliche Devotion rühmt noch neuerlich
die Zagsgeschichte von dem Heros der neuesten Zeiten
wo und wenn derselbe in eine Kirche tritt begrüßt er
diese mit entblößtem Haupte

Ein Grand von Spanien nahm sonst sei
nen Hut nirgends ab auch nicht einmal in Gegenwart

2 seineS
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seines Königs Als Kaiser KarlV gekrönt wurde
wollten die anwesenden Grands schlechterdings sich
bedeckt halten obschon die Kurfürsten mit entblößtem

Haupte den Kaiser zu bedienen pflegten Bey den
O ackern gehört das Abziehen des Hutes vor An
dern so wie die Verbeugungen und Complimeme zu
den eiteln Gewohnheiten die Gesalbten unanstän
dig sind Wir halten es für eine Unhöflickkeit in
Gegenwart eines Vornehmer den Hut auf dem Kopfe
zu behalten Letzteres duldeten ehemals die Fischwei
ber in Paris nichc einmal als Heinrichs I V Statüe
noch auf dem Pont neuf stand recht merkbar ahn
deten sie die Unterlassung der Hutbegrüßung Die
Türken halten es für unverzeihlich ihren Turban

eine mit vielen Bändern umwundene hohe Mütze von
baumwollenem Zeuge in Gegenwart eines Andern ab
zunehmen und sie erstaunen gar sehr über das häufige

Hutabziehen der Europäer Einst so erzählt Ta
v ernier ging ich mit verschiedenen Personen des
französischen Gesandten von Galata nach Constantino
pel wir blieben an den Küsten stehen um 2 Türken
zu sehen die mit einander handgemein waren Nach
dem man sie getrennt halte fing der Eine an den
Andern mit Schimpfworten zu überhäufen und als
dieser sehr gelassen zugehört hatte sagteer Für
alle die Verwünschungen die du gegen mich ausstie
ßest wünscheich dir nur Ein Unglück nämlich daß
deine Seele in jener Welt so wenig Ruhe haben möge
als der Hut eines Teutschen in dieser Will der
Türke jemand Ehre erweisen so legt er die Hände auf
die Brust und neigt sich Ueberhaupt kommt den Be
wohnern der Morgen und Mittags Länder unsere Art

zu
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zu grüßen durch das Entblößen des Haupts unge
reimt vor oder sie tadeln es wenigstens als ein Zeichen
von Hintansetzung alles Schicklichen und alles Auslan
des Sie würden sich von einem Europäer verspottet
glauben wenn dieser vor ihnen den Hut abzöge Die
Bewohner von Guinea begrüßen einander mit Dar
reichung der beiden Vorderfinger der rechten Hand
unter dem Zuruf Wohlergehn und der Beugung der
Köpfe Die Azanaghier unter ihnen halt n letz
tere nicht allein verhüllt sondern sie verbergen auch
Nase und Mund als zwey sehr unreine Ableitungen
so sorgfältig als wir gewisse andere Theile des Kör
pers zu bedecken pflegen Bey den Arabern küssen
sich die Männer gegenseitig den Bart wenn sie einan

der begegnen oder von einer Reise kommen Die
Kalmücken grüßen sich einander mit dem freund

schaftlichen Zurufe d h Wohlauf ohne
Verbeugung und ohne Berührung der Mütze Ein
paar Freunde die sich lange nicht gesehen haben
geben sich einander die rechte Hand beym Gru e und
der Vornehmere nimmt des Geringern Hand zwischen
seine beiden Hände Erscheint ein Unterthan vor sei
nem Fürsten so muß er sich ohne das Haupt zu ent
blößen tief gebückt nähern und mit beiden an einan
der gelegten Händen dessen linke Hüfte oder den Saum

des Kleides berühren Die Wc tjacken ein finni
sches Volk grüßen sich mit Händegeben und sagen
dabey Dies Lzn Wohlergehn das Frauen
zimmer schlägt sich anstatt des Kusses mit beiden
Händen auf die Achsel Der Gruß bey den Man
digonern einem afrikanischen Volke ist daß sie
einander die Hände schütteln Auf letztere Art be

Z grüßen
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grüßen sich auch die Engländer In Rom Nea
pel und in mehrern italienischen Städten begrüßt ttian
sich mit einer zuwinkenden Bewegung der Hand ob
dort gleich d zs milde Klima die Entblößung des Hauptes
unschädlicher machte Unser nordisches Klima dagegen
ist weit mehr geneigt beträcktlicven Verlust zu ver
schulden wenn nicht jeder Kopf die ihm passende Decke

festzuhal en sucht Wnd und W tter greisen ja den
Dt ckel an sie können auch das was darunter steckt
angreisen Dem ungeachtet herrscht allgemein bey
uns selbst bey strenaer Kälte das Hutabnehmen auf
den Straßen als eme gesetz iche Moc e die gar nicht
von einem kleinen Theile Menschen für ein Zeichen der
Ehrerbietung und Höflichkeit gehalten wird und das
man folglich ohne scheinbare Verletzung des Wohlstan
des nicht unterlassen kann Wenn man gegen einen
Vornehmen der uns begegnet nicht den Hut abzie
hen oder wenn ein Änderer solches gegen uns thäte
und diesem nicht durch gleichmäßiqe Abziehung des
Hutes den schuldigen Dank und Höflichkeit beweisen
wollte würde man oft sehr anstoßen vielleicht auch
manchmal wohl gar noch andere empfindliche Folgen
sich zuziehen Dürfte auch itzt niemand mehr wie
einst der stolze harre Landvoigt Geisler verlangen
vor seinem auf die Stange aufgesteckten Hute einen
Reverenz zumachen und die Unterlassung dessen wie

an dem braven Wilhelm Teil ahnden wollen so
würde doch der welcher beym Grüßen seinen Hut
nicht schwenkt sich sicherlich mehr als der verspotten
den Beschuldigung aussetzen er trage Sperlinge un
ter dem Hure und wolle sie nicht fliegen lassen Aus
dieser PesorgnH grüßen Manche sehr viel und überall

und
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und jede sich am Fenster präsentirende Figur so daß

schon manche Katze und mancher Hund oder H iuben
stock einen tiefen Reverenz erhielt Manche Männer
haben ein eignes Höflichkeitsmaaß um dem mehr oder
minder Reichen mehr oder minder Geachteten seine
Hutgrußporlion zuzumessen Vor geringen Leuten be
rühren sie ihren Hut bloß oder thun als wollten sie
ihn abnehmen gegen ihres Gleichen ziehen sie ihn biS
auf den halben Leib gegen Vornehmere bis auf die
Rockfalte und gegen Vorgesetzte Ginner und Lie
benswürdige fast bis auf die Erde

So lassen sich Menschen überall durch Herkom
men Mode Gewohnheiten und Interesse leiten

Bull mann

Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfeldischen Kreises

i

Armensachen
Nächste Mittwoch keine Versammlung dei
Allmosen Collegiums

Milde Beyträge
i Bey einem vergnügten Kindtaufen sind sür

die Armen eingekommen und durch die Frau Bar
mann abgeliefert Zhlr y Gr

4 s
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2 Eine Wohlthäterin der Armen fand sieb durch
das Gedicht im letzten Wochenblattsstück die Holz
armen bewogen durch Herrn I Wagnitz dem
Almoiencollegio zwey Friedrichsd or zur Feue
rung für die von Frost und Kälte Leidenden zu über
senden Gott thue ihr dafür wohl

z X V übersandte als einen Beytrag zur
Unterstützung der Armen in Cour z Thlr

2

Veränderung im Ministerium des Innern
im Königreich Westphalen

Auch für unsre Stadt ist es von Wichtigkeit daß der

bisherige Minister des Innern Herr Simeon als
solcher abgegangen und bloß das Departement der
Justiz beybehalten hat Das große Interesse welches
Er für unsre Commune und namentlich sür die Wie
derherstellung der Universität und die hiesigen Schul
anstalten bezeigt haben Ihm ein Recht an unsrer
größten Dankbarkeit erworben Seine Stelle als
Minister des Innern ersetzt der bisherige Königs
Staatsrath vormaliger Herzogs Braunschweigischer

Mimster Herr v Wolfrath welcher am i Jan
den Eid vor Sr Maj dem Könige abgelegt Vraun
schweig segnet das Andenken an sein Ministerium
und auch wir werden es zu segnen gewiß einst Ursach
haben
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Departements und Districts Rath

ie Mitglieder des Gen Departements Raths für
das Saal Departement sind folgende

Herr Heyer General Proeureur des Kriminal Ge
richtshvfes des Saal Depart zu Halberstadt

Stuben rauch Kriminalgreffier und Consisto
rialassessor

Pflaume Maire der Stadt Aschersleben
Schmidt Gräfl Stolberg Rath in Wern

gerode

Rosentreter Domsnndikus in Halberstadt
Hoche Special Superintendent und Oberpre

diger in Groningen
Kornemann Gutspachter in Wegeleben
Schlittt Obereinnehmer in Osterwiek
Kahmann Ackermann in Rohrsheim
Rabe Amtmann in Quedlinburg
Schell er Maire in Wernigerode
Mathiä Sekretär der Unterpräf in Blan

kenburg

Dürking Kaufmann in Halle
Kirchner Jnsp am Waisenhause in Glaucha
AvenariuS jetziger kaiserl franz Dom Jnsp

vormals Kammerrath in Halle
Rosentreter Amtmann in Klostermansfeld

Herrn Heyer wählte der Depart Rath zum
Präsident und Herrn Schmidt zum Seeretär

5 Mit
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Mitglieder des Distriets Raths für Halle sind
Herr Bessel Friedensrichter in Eönnern

v Zhrotha Gutsbesitzer
Reiche Landrichter in Lebendorf
Berendes Friedensrichter in Gerbstedt
Schwarz Kriegsrath in Mansfeld
Voigtel Faetor ben Hettstedt
KeßIer Postmeister in Zisleben
Büttner StiftSamtmann in Halle
Villaret Aeeiserath in Halle
Stöcklein Amtsralh in Wettin
Wenzel Justizamlmann in Rammelburg

Herrn Villaret wählte der Disttiets Rath
zum Präsident und Herrn Bessel zum Seeretär

4

Zurückweisung aufs Jahr 8og
Halle und den dazu gehörigen Städten Neu

markt und Glaucha sind im Jahr t8c 8
I in den lutherischen Gemeinden

i copulirt 120 Paar
z ge bohren 700 Darunter sind Z2 i Söhne

und 266 Töchter ehel und 42 S und 4z T
unehel 12 S und 16 T todtgeb

z Gestorben 761 wovon zz8 unter ioJah
ren waren Unrer den über 10 Jähren wa
ren Mann und Frau von 88 Frau von
yi und mehrere von 80 8l und mehrern
Jahren

4 Communieanten 7061
II
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II Inder reform deutschen Gemeinde
1 copulirt 6 Paar
2 qebohren 45 wovon 19 S und 22 T

ehel i T u iehe 1 S und 2 Z todtqcb
z qest erben 46 wovon 4 untcr 10 Iahren
4 Communieanten 5Z2

III In der franz resorm Gemeinde
j copulirt 2 Pacn
2 ge bohren z wovon i S l Z ehel und

1 Z unehel
z gestorben z wovon 2 Z unter 10 Jahren
4 Communieanten 95

IV In der kmholischen Gemeinde
1 copulirt 6 Paar
2 gcbohren 2z wovon 12 S y Z ehel

1 T unehel und l T todtgeb
z qestorben 27 wovon 8 unter 10 Jahren
4 Communieanten 88z

V In der jüdischen Gemeinde
z geb 0 hren 2 S 2 Z ehel
s gestorben 4 wovon 2 unter 10 Jahren

5

Gebohrne Getrauet G storbene in Halle e
December 1808 Januar 1809

s Gebohrne
Mar ienparochie Den 8 Januar dem Scknei

dermeister 4la ck mann eine T Friederike Wilhel
mine Den 12 dem Handarbeiter Glaser ein S
todigeb Den iz dem Schuhmachermeister Ulrick

in
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in S Johann Gottlieb Dem Salzwirkermei
ster Neumärd er ein S Carl Christian Den
14 dem Schönfärber Bürger eine T AugusteGott
liebe Leopoldine

Ulrichsparochie Den 10 Januar dem Schuh
machermeister Renius eine T toHtgeb Dem
Fleischermeister AnnsA eineT Magdaleue Christiane

M 0 ritzpar 0 chie Den 6 Jan dem Salzwirker
meiner Gcidncr eine T, Doroihee Christiane
Den 7 dem Leinweberges labn ein S Christian Wilh

Domkirche Den Januar dem Strumpfwirker
gesellen agemann ein S Johann Carl

Krankenhaus Den 4 Januar dem Strumpf
wirkermeister Gcklegel ein S Friedrich Wilhelm
Gottlieb Den 6 ein S todtgeb

Neumarkt Den z Januar dem Strumpfwirker
meister Kellner ein S Friedrich Daniel Dem
Strumpjwirkerges Schäfer ein S Joh Wilhelm

K Getrauere
Marienparochie Den 12 Januar der Tischler

Francke mir D L Artiger ans Gerbstädt
Ulrichsparochie Den 14 Jan der Stärkehäud

ler Fcicsch mit H Cl Hüncfelv
c Gestorbene

Marienparochie Den k Januar der Veteran
Heine alt 58 I Nervenfieber Des Zimmerge
sellen U eisie S Auvreas oltZJ 6M Masern

Den 10 des Böttcherzesellen Schürze Witnve
alt 66 I Vrustkrankheit Den 11 der Waik
müller und StrumpsfabrikantL incke alt 62 I M
Nervenschlaq Des Handarbeiters Äe cr T
Johanne Nostne alt 2 W Steckfluß Den 12
des Handarbeiters Gläser S todtczeb Der Pe
rückenmacher Dierrick alt 7 7 1 11 M Nervenschlag

Ulrichsparochie Den Jan des Bäckermeisters
Grunvmsnn T Christiane Dorethee alt zo I
i i M Brand Den 10 des Schuhmachennei
sterS Äeiiius T lodtgeb

Moritz
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Moritzparochie Den 9 Jan des Bürgers srie
dricl T Johanne Rosine alr z W Krämpfe
Den 12 ein unehel S alt ch W 4T Krämpfe
Den 14 des Invaliden L cpp Ehefrau alt bz I
Auszehrung

Katholische Kirche Den y Jan des Winzer
Pftiff er Wittwe alt 56 I Nervenfieber

Krankenhaus Den 6 Jan ein S todtgeb
Den 14 Johanne Gillingin alt 17 I Nerven
fieber

Neu markt Den 10 Januar des Zimmergesellen
Sanft Ehefrau alt zz J 4M Kindbette Des
Strumpfwirk,rges DieyS Carl August alt y M
7 T Steckfluß Den i der Visttaror Mo schke
alt 52 I Gallenfieber

Glaucha Den g Jan des Handarbeiters Pollerr
S August David alt 8 W Krämpfe Den
10 des Maurerges R,n 5chel S Johann August
alt 14 W Steckfluß Den 12 der Handarbeiter
Aranvr alt 56 I E tkräfrung Den 15 des
Oekonom Häncrt T Christiane Friederike Caroline
all iz I 9 M Auszehrung

Bekanntmachungen
L onene Anzeige Die in meine Kollekte gefalle

nen Gewinne der vierten Klasse Braunschweiger
Lotterie zu 106 Franken können sogleich die grSßern
Gewinne aber spätestens den isten Februar gehoben wer
den Noch vor dem Zisten dieses Monats müssen
die Loose zur 5ten Klasse renovirt werden weil die Zie
hunz derselben schon den 6ien Februar geschiehet

Halle den 17 Januar i8 y
Job CbrMan Rroll jun

Vier bis fünfhundert Scheffel Staub oder Dünge
kalk liegen in der Vorstadt Altenburg be Merseburg
den Dresdner Scheffel für g Gr um Verkauf bey dem
Eigenthümer Gottfried Hellwig



4 Sekanntmacknngen
Auf Verfügung des hiesigen Wohllöbl Friedensge

rlcktS sollen in der Wohnung des Herrn Dr PallaS
am großen Berlin vom zzsten Januar d I allemal
des Nachmittags von 2 Uhr an die Mobilien des ver
storbenen Herrn ActuariuS Eisfeld ,eqen gleich baare
Bezahlung in preuß Courant an den Meistbietenden
erkauft werden Halle den 16 Januar istc y

Or Ä cspc lv rievtict Screibcr Notarius
Es soll das im St Nicolai Vieitel fuli ro y z

allhier belegen Haus worin 25 heizbare Piecen 25
Siubenkammern 10 große und kleine Küchen ein Au
diror um auf 6o Personen 1 Waschhaus nebst Kam
mer ein großer gewölbter Laden z große Keller und
verschiedene kleine eine Einfahrt Stallungauf z Pferde
Holz Remise sehr viel Bodenraum und Bodenkam
mern wobei ferner ein großer Hof der mit mehrern
tragbaren Obstbäunien bevfianzt ein großer Garten mit
zweu Abtheilungen Nöhrwasser auf dem Hofe und im
Waschhause desgleichen eine Plumpe auf dem Hofe mit
sehr schönen O uellwasser befindlich in I ei mino

den 7ten Februar d I
Morgens iv Uhr in des unterschriebenen Notarii Be
hausung aus freuer Hand verkauft werden Zugleich
wird bemerkt daß dieses Haus mit zc oa Rthlr in der
Feuer Societät versichert steht

Halle den 16 Januar 8c y
Or C I S ckeuffelh urh

Diejenigen welche noch aus irgend einem Grunde
an dem ehemaligen hiesigen Studiosus und nunmehrigen
Preußischen Husaren Lieutenant Herrn v Sct rolter
Anforderungen haben fordere ich hiermit auf mir
solche in deutlich und bestimmt angefertigten Rechnungen
auf den 2 sten dieses Monats Vormittags um y Uhr
anzuzeigen indem derselbe solche demnächst durch mich
will berichtigen lassen Halle den 3 Jan i cy

l C Sciieuffelkurb
Beu der Frau Haackin auf dem Strohhos sind

gute trockene Brauntohlensteine das Hundett Gr
zu verkaufen
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In meinem Hause am kleinen Berlin ist das Logis
welches der Schneidermeister Densau bewohnt auf

Ostern zu vermischen Keuscher
In dem sonst Wartig schen Hause auf der großen

Uln chsstraße ist eine Stube nebst Kammern künftig
Ostern zu vermiethen

In dem auf der großen Klausstraße Nr 906 be
legenen Hause ist die obere Etage bestehend in z Stu
ben Küche Speise und Bodenkammern von jeht an
zu vermiethen Wittwe Gcyffarth

Im S ch lffschen Hause Nr 161 in der Stein
straße sind zu Ostern einige Studen und Kammern
mit oder ohne Meubles zu vermielhen Auch könnte
eine Familie welche davon Gebrauch machen wollte noch
Küche Keller u s w dazu bekommen

In dem iul I z6 in der Sieinstraße belege
nen Mencken schen Hause ist auf Ostern d I die
mittlere Etage bestehend w 6 Stuben Kammern
Küche und übrigen Zubehör wozu auch nSchigenfalls ein
Pferdestall gegeben werden kann zu vermiethen

Im Plann er schen Hause Nr 72 auf der
großen Ulrichsstraße ist die mittlere und obere Etage so
wie auch ein Laden zu kommende Ostern zu vermiethen
DaS Nähere hierüber erfährt man auf dem hiesigen
Leihhause

Im Hause des Kaufmanns Rorbe am Markte
sind auf Ostern Zimmer mit und ohne Meubles zu ver
miethen desgleichen der Laden mit Ladenstube neben
dem Bäckermeister Reuscher

In meinem auf der Barfüßerstraße belegenen Hause
ist das Logis welches der Herr Kreissekrelär Richter
bewohnt auf Ostern zu vermiethen

Salsmann jun
Speckbücklinge das Stück 2 Gr hat Steg

mann jun erhalten
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Toves Anzeige Am i ten d M früh um

zz Uhr verschied an einer Brustkrankheit unsere geliebte
Tochter Caroline in einem Alter von 15 Jahren
und Monaken Wer sie kannte wird eS fühlen was
tvir verloren haben Wir machen dies hiermit allen un
fern Verwandten und Freunden ganz ergebenst bekannt
und verbitten uns alle Beyleidsbezeugungen

Halle am 16 Januar 180g
I C Hänert
R Eleonore Hänert

Folgende neue Waaren sind bey mir ächt und un
verfälscht zu haben als Dr I Rowley s SpiriruS
das Wachsen der Haare zu befördern zu 1 Thlr
Wund und Heilbalsam zu 8 Gr Spiritus wider die
Sommersprossen zu l5 Gr Spiritus rothe Haare
blond zu färben zu rThlr Dr I Smiths stärkender
Eehörbalsam zu 1 Thlr Waschpulver inGläsern zu
IQ 2 und 16 Gr SlärkendeS Augenwasser zu jj Gr
Zahntinkiur wider angefreßne und schwarze Zähne zu 8
und l6 Gr Schmerzstillende Zahminktur zu jj Gr
Pariser Zahnpulver zu 6Gr Chinesisches Zahnpul
ver zu Gr Pariser Parfüm zu 6 Gr ouclrs
rle xavon pour mainx zuik Gr Pariser Schön
heitsmilch zu L und t Gr Englischer Potpourri
6 Gr Wiener Räucherpulver zu k G Laimina
tiv oder stärkende Magenkropfe zu und 18 Gr
Lau 6s Lologne zu 4 und l4Gr Schauerscher Dal
sam zu 5 Gr Titusöl zur Befestigung der Haare
zu Gr und andere wohlriechende Oele und Wasser
Vinälor und Nosenseife zu t Gr Zu allen diesen

vben genannten Waaren wird auch der Gebrauchszeitel
beygelegt Zugleich empfehle ich mich mir sehr schönen
erhaltenen Galanterie und andern Waaren

Halle am 7 Januar l8oy
Aunst Galanterie Papier nnv L andkarten

Handlung am Markte neben Vcm Rathskeller
Daniel Florian Gerlach
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